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Die Gesellschaft für 
Wissensmanagement 

Ziele
Förderung des interdisziplinären Austauschs bezüglich aller für 
Wissensmanagement relevanten Facetten (beispielsweise 
Personal- und Organisationsentwicklung, Informations- und 
Kommunikationstechnologie, Hirnforschung etc.).
Verankerung der großen Bedeutung von Wissensmanagement im 
Bewusstsein der Entscheidungsträgern in Wirtschaft, Politik und 
Wissenschaft.
Bündelung der Aktivitäten und Kräfte zum Thema Wissensmana-
gement sowie Vernetzung der Akteure auf diesem Gebiet.
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www.gfwm.de - die Webseite 
Wir über uns
Mission, Präsidium, Mitgliederversammlung, Satzung
GfWM-Stammtische
Informationen zu allen GfWM-Stammtischen
GfWM-Forum
Online-Plattform der GfWM
GfWM-Veranstaltungen
Seminare Mitglieder für Mitglieder, WM200x
Publikationen
Liste mit Publikationen von GfWM-Mitgliedern
Newsletter
Bereits erschienene Newsletter
Links
Interessante Links zu WM-Portalen, Arbeitskreisen, Tagungen und 
Projektergebnissen
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GfWM - Kontakte 
Allgemeine Anfragen: info@gfwm.de
Newsletter: newsletter@gfwm.de
Links: links@gfwm.de
Webseiten: webmaster@gfwm.de
Vorstand
Ulrich Schmidt (Präsident, ulrich.schmidt@gfwm.de)
Prof. Dr. Rudi Studer (Vizepräsident, rudi.studer@gfwm.de)
Gerald Lembke (Vizepräsident, gerald.lemke@gfwm.de)
Dr. Manfred Bornemann (manfred.bornemann@gfwm.de)
Simon Dückert (simon.dueckert@gfwm.de)
Rainer Gödert (rainer.goedert@gfwm.de)
Dr. Richard Schieferdecker (richard.schieferdecker@gfwm.de)
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Grundprinzip: Der Dialog zwischen Menschen ist die beste 
Möglichkeit Wissen auszutauschen.

Ziele:

Regelmäßiger interdisziplinärer Austausch zum Thema 
Wissensmanagement, u.a. um Kompetenzen zu erweitern, sich 
weiterzuentwickeln, Betriebsblindheit zu vermeiden und den 
Transfer zwischen Theorie und Praxis zu fördern.

Entwicklung eines beständigen persönlichen Netzwerks aus 
ernsthaft an verschiedensten Facetten des 
Wissensmanagements interessierten Personen. 

Sachorientierte Arbeit am Thema Wissensmanagement.

Wissensmanagement-Stammtische der 
Gesellschaft für Wissensmanagement
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Stammtischgrundsätze – die 10 Gebote
1. Berechenbarkeit

2. Freiwilligkeit

3. Inhaltliche Selbstbestimmung

4. Interdisziplinäre Zusammensetzung

5. Kommunikationsmix

6. Nicht kommerziell

7. Organisches Wachstum

8. Professionelle Organisation

9. Regionalprinzip

10.Vertrauen

Hinweis: Details zu den 10 
Geboten befinden sich 
Stammtisch-Leitfaden auf der 
GfWM-Webseite.
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Bestehende 
Wissensmagement-Stammtische

Berlin
Bielefeld – Ostwestfalen-Lippe
Braunschweig (ab Juni 2005)
Bremen
Chemnitz – Hof
Frankfurt am Main
Hamburg – Schleswig-Holstein
Hannover
Mittelfranken
München
Rheinland
Ruhrgebiet
Stuttgart
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Ende der Kurzpräsentation


